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Das Kind vor Gericht
Man kann ſich einen ſchärferen Gegenſatz kaum denken als

er in dieſen Worten liegt das Kind vor Gericht Was
das Leben an Ungeheuerlichkeiten nur hervorruft die Unthat
des Stumpfſinnes und Jrrwahnes wie die verbrecheriſche
Ausgeburt eines teufliſch verſchlagenen Geiſtes Raub und
Mord Diebſtahl und Betrug alle Laſter und alle Widernatur
aber auch aller Jammer und alle Qual des Lebens von Elend
und Ekel ein ganzes Meer zwiſchen den Mauern des Gerichts
ſaales verbranden ſeine dunklen Wogen Und an ſolcher Stätte
ein Kind Für menſchliches Empfinden der e alles
Gaten und Reinen eine e Blüthe des
Lebens Aber die Grauſamkeiten des Daſeins kümmern ſich
wenig um mienſchliche Jlluſionen und Empfindſamkeiten die
Stürme des Lebens welche ſtolze Bäume ſtürzen brechen auch
die zarten wehrloſen Blüthen die noch kaum des erſten
ſonnigen Tages freuten Das Leben iſt unberechenbar in ſeinen
Tyrannen und l und wie es ſich zuweilen den
Witz geſtattet einem Ränber der ſein wohlgezähltes Dutzend
Morde auf dem Gewiſſen trägt ein ſogenanntes gutes Herz
in die Bruſt zu legen das ihn bei einem ſchwermüthigen
Geigentone weinen ingcht und ihn zwingt im Walde jeder
Ameiſe aus dem Wege zu gehen ſo erlaubt es ſich mit
unter auch den grauenhaften Scherz ein Kind zum Verbrecher
zu machen

Ein Kind das unter ſchwerer Anklage vor Gericht ſteht
kann für uns niemals ein Gegenſtand des Abſcheues ſein
immer nur ein Gegenſtand des tiefſten Erbarmens Auch
dann noch wenn das Kind ſeine böſe That nicht aus einem
dunkeln räthſelhaften Triebe der Natur vollführte ſondern in
einem ihm ſelbſtbewußten r frühzeitiger Verderbtheit und
moraliſcher Verbildung Das Kind hat die That begangen
wer aber ſucht den wirklich Schuldigen der durch übles Bei
ſpiel durch ein häßliches Wort den erſten raſch wuchernden
Keim des Laſters in das für alles Gute wie für alles
Schlimme ſo empfängliche Gemüth des Kindes pflanzte
Jeder Menſch iſt gut von Natur aus ſchlecht machen ihn

immer die anderen ſagt Roſegger in ſeinem Volksſtück Am
Tage des Gerichtes Man darf dieſen Satz nicht als
allgemein giltig unterſchreiben gewiß aber in ſeiner Anwendung
auf das Kind

Aber mehr noch als das bejammernswerthe junge Geſchöpf
das unter Anklage vor Gericht ſteht weckt unſere ängſtlich
ſorgende Theilnahme ein Kind das durch einen übelwollenden
Zufall zum Zeugen eines Verbrechens wurde und vor Gericht
gezogen wird um auszuſagen über Schuld oder Unſchuld eines

enſchen und je reiner je unverdorbener je unwiſſender dem
Leben gegenüber ein ſolches Kind iſt deſto bedenklicher für
ſeine moraliſche Weiterentwickelung iſt die Lage in die es der
grauſame Zufall hineinſtieß Wer weiß an dem leichtvergeſſen
den verſtändnißvollen Sinn des Kindes wäre vielleicht das
Bild der böſen That die es belauſchte oder mit Augen ſah
vorübergegangen ohne einen bleibenden Eindruck zu hinterlaſſen
Aber die Gerechtigkeit die ihren Lanuf nehmen muß kann der
Ausſage des Kindes nicht entbehren An ſeinen ſtammelnden
Lippen hängt die Entſcheidung über Freiheit oder Kerker oft
über Leben oder Tod des Angeklagten Der Richter und der
öffentliche Ankläger haben die Verpflichtung das Kind über
den Ernſt der Sache aufzuklären in ihm das Verſtändniß für
das verhängnißvolle Gewicht ſeiner Ausſage zu wecken Das
kann nicht geſchehen ohne daß dem ahnungsloſen Kinde aus
führlich geſagt wird was ein Verbrechen iſt wie und wodurch
ein Verbrechen begangen wird und welche Folgen ein Ver

Nachdruck verboten

Theodor Storm
Zu ſeinem 80 Geburtstag

Eine ſtille weltferne Stadt mit gewundenen Straßen und
alten Giebeldächern auf denen die Störche ihre Neſter bauen
Ein kleiner Hafen in deſſen Schlamm die Halligſchiffe aufWaſſer warten das ſie den Jnſeln zutragen känn W den

Thoren die Geeſt mit ihren Haiden auf der anderen Seite
fruchtbare Marſch von ſalzigen Waſſerprielen durchzogen die
ſich von Weſten her ins Land gefreſſen haben und wie der
Hafen der Stadt zur Ebbezeit verſchlammen Dahinter ein
breiter überaus koſtbarer Damm dann das Meer Heute
in Aufruhr morgen in heiterer Ruhe von ſilbernen Möven
belebt dann gang verſchwunden nur Schlick ſeichte Rinnen
Muſcheln Baken Geſtrüpp und Leichen von Meerthieren
mitunter auch andere noch Heute Sonnenlicht in dem die
kleinen Fenſter der Halligen blänkern morgen Nebel Nebel
Nebel alles begrabend alles verſchiebend der Tod für die die
ſich beim Wandern über den Schlick von ihm überraſchen laſſen

Der Nebel aber häufiger als die Sonne und die Farbe des
Waſſers nur an erleſenen Tagen blau Möven Kraken Regen

Storm s Geſammelte Schriften erſchienen in 19 Bänden
bei G Weſtermann Braunſchweig Ein Schlußband der eine
Auswahl Briefe enthalten wird kann erſt in ſpäteren Tagen
erſcheinen da ſich die Wittwe des Dichters zur Veröffentlichung
Zigtiger in Betracht kommender Briefe nicht entſchließen kann
Das beſte was über St W wurde ſtammt aus der
Feder Erich Schmidt s und iſt am geſchloſſenſten in deſſen
zKbarakteriſtiken zu finden Die ausführlichſte Biographbie
rieb Paul Schütze Lußerdem ſind zu nennen Feodor Wehl

g St, Alfred Binſe Th St und der moderne Realismus
Alfred Stern Th St in e ſen Studien zur Litteratur der

egenwart Der Brieſwechſel mit Mörike iſt von Bächtoldedirt Neuerdings erſchien als eine Art gert Paul Remer
eh St als norddeutſcher Dichter b uſter und Löffler
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brechen nach ſich zieht Solch ein Kind zeigt oft ein ſchweres
Auffaſſungsvermögen Die ungewohnte Umgebung der düſtere
Raum und das Schreckhafte des ganzen Vorganges machen
ſein Gemüth beklommen ſeine Ausſage iſt ſchwankend und un
klar und da muß nun die Wahrheit wenn fie in nnan
fechtbarer Objektivität überhaupt zu erfragen iſt mit hunderte förmlich hervorgeholt werden Ein Kind erinnert ſich
zuweilen ſchwer man muß ſeinem Gedächtniſſe u Hufte kommen
indem man dem Kinde alle Möglichkeiten die bei dem Ver
brechen mitſpielen konnten vor Augen führt War es ſo
Oder war es vielleicht ſo Hat der Angeklagte das ge

than Oder hat er es vielleicht macht Jrrſt dudich aber auch gewiß nicht Nein ich mir doch einmal in
die Augen Das Kind ſchaut auf mit ſcheu blinzeluden
Lidern und begegnet dem prüfenden Blick des Richters Haſt
du jetzt ganz gewiß die Wahrheit geſagt Das Kind zögert
mit der Ankwort Nun ſo ſprich doch Da ſenkt es das
Köpfchen und von ſeinen Lippen zittert ein leiſes halb un
geduldiges halb unwilliges Ja

Wie wird ein ſolches Kind aus der Schule hervorgehen in
die es da gerathen Wird es den Ernſt der Sache wird es
die im Jnkereſſe der Menſchheit ſo trauxige Nothwendigkeit des
Raumes in dem es ſtand begriffen haben Wird es eine
auf ſein Gemüth erſprießlich wirkende warnende wenn
mit nach Hauſe tragen Vielleicht Vielleicht aber auch
nicht und das iſt der wahrſcheinlichſte Fall Die finſteren
Schatten des Lebens ſtehen als ſchwer lösbare Räthſel vor dem
ansgewachſenen Menſchenverſtande Und da ſoll der Sinn
eines Kindes ſie erfaſſen Kinderſinn geht nicht in die Tiefe
er hängt ſich an das Aeußerliche Das Kind erfaßt nur das
Gruſelige an ſolch einer Sache das Neuartige reizt ſeinen un
reifen Sinn ſeine Wißbegierde wird rege und die Aufklärung
die es erfährt und erfahren muß im Dienſte der Gerechtigkeit
weckt auf ſeinen Lippen ein Lächeln befriedigter Nengier Was
dabei verloren ging dafür giebt es keine Waagge Aber das
Bild der Themis wird ja nicht umſonſt mit verbundenen
Augen gemalt die ſtrenge Göttin ſoll und darf nicht ſehen
was zwiſchen den Schalen ihrer Wagge in den bodenloſen Ab
grund fällt Und was wurde als Erſatz für den Verluſt ge
wonnen Das Zeugniß eines Kindes

Ein ſolches Zeugniß kann unter Umſtänden gewiß ſeinen un
anfechtbaren Werth beſitzen Was einem erwachſenen Menſchen
ſo ſchwer wird vor Gericht die objektive durch keine menſch
liche Schwäche r keinen Gedächtnißfehler durch keine
Mangelhaftigkeit der beobachtenden Sinne irritirte Wahrheit
auszuſagen das kann zuweilen einem Kinde gelingen
Gewiß auch ein Kind kann die Wahrheit ſagen Ein Sprich
wort behauptet ſogar Kinder und Narren ſagen immer die
Wahrheit Die Rechtspflege iſt aber mit dieſem Sprichwort
ſoweit es den Narren betrifft nicht einverſtanden Ob es
nicht beſſer wäre wenn ſie die Meinung dieſes Sprichwortes
im ganzen verwerfen wollte wenn ſie dem Zeugniß eines
Kindes den gleichen Werth beimeſſen wollte wie der Ausſage
eines Jrrſinnigen

Ja wenn es möglich wäre daß der Richter die erſten Worte
eines Kindes hören könnte nachdem es zum Zeugen einer ver
e That wurde Und auch dann könnte er nur eine
relative Wahrheit erfahren Wer bürgt ihm dafür daß das
Kind in der Haſt und im Schreck auch richtig ſah und hörte
Dem Richter ſind ja doch Fälle geläufig in denen mehrere
Perſouen zu Augenzeugen eines Verbrechens wurden man
ſollte doch meinen ſie hätten ein gleiches geſehen und doch
ſtehen die Ausſagen die ſie nach Wiſſen und Gewiſſen unter
ihrem Eide leiſteten in unverſöhnlichem Widerſpruch zu ein
ander jeder hat etwas anderes geſehen etwas anderes gehört

ce mWvm vm7

pfeifer ſelten in einem Garten der Stadt eine Nachtigall
Auf der Marſch Störche und Kibitze oben auf der Geeſt
Windböcke Kathen einſame Höfe Und überall hört man das
Meer brüllend oder raunend und ſtehſt du während der Ebbe
auf dem Deich ſo vernimmſt du ein Kniſtern und Gähren aus
dem Schlamm herauf wie geheimnißvolle Warnerſtimmen

Das iſt die Heimath Theodor Storm s Huſum Schleswigs
Marſchen Schleswigs Meer Hier ward er geboren hier
dichtete er verbrachte er die größte Zeit ſeines Lebens und
liegt er begraben Hier wird ihm auch in dieſen Zeiten von
ſeinen Freunden ein würdiges Denkmal errichtet werden

Sein Leben iſt an Ereigniſſen nicht reich Jn großer Frei
heit ohne Religionszwang erzogen ſcheint er die Geſinnung
vom Vater die Empfindung von der Mutter überkommen zu
haben Es geht ſtill und ziemlich kühl zu Hauſe her wie im
Norden Aweſ Es giebt nicht viel Küſſe aber auch nicht viel
Hiebe Der Phantaſie des Knaben werden die erſten Anregungen
durch die wunderlichen Geſchichten einer alten Magd Lena
Wies gegeben die von bleibendem Einfluß auf den Dichter
geworden ſind Die trockene huſumer Gelehrtenſchule bietet ihm
nichts Doch fallen die dichteriſchen Anfänge ſchon in dieſe
Zeit mit einen nicht erhaltenen Makabäergedicht
nimmt er in der Aula der Schule Abſchied um in Lübeck die
Prima des Gymnaſiums zu beziehen Dort tritt er mit dem
auch als Freund Geibel s bekannten gitergäß Ferdinand
Röſe in Verkehr durch den er den Fauſt das Buch der
Lieder, Uhland und Eichendorff kennen lernt Nicht ohne
Nachwirkung iſt die Liebe Ju rm letzteren Nach beſtandenem
Examen geht er zum juriſtiſchen Studium nach Kiel darauf
nach Berlin dem er nach drei Semeſtern ohne Schmerz den
Rücken r um ſeine Studien in Kiel zu beenden Die
Brüder Mommſen werden et hier ſeine Freunde ſchwärmen
und dichten mit ihm Man lieſt gemeinſam Mörike und
Theodor erwählt ihn für ſich für die Dauer als Lieblingspoet
Die Frucht der kieler Zeit iſt ein Liederbuch 1843 aus
den Produkten der drei Freunde zuſammengeſetzt Storm
zeigt darin einige Beeinfluſſung Eichendorff s und Heine s
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wandter im richtigen
Was erlebt aber ein Kind von ſolch einer Stunde der That

bis zum Verhör des Richters an äußeren Einflüſſen an pſycho
logiſcher Wandlung in ſeinem Jnnern Es rennt mit der
Schreckensnachricht zu ſeinen Eltern von Vater und Mutter
wird es mit Fragen beſtürmt mit Bitten häufig mit unver
nünftigen Drohungen die Eltern wollen mehr hören als dasKind zu ſagen weiß ſeine Phantaſie wird gereizt es läßt ſich

zu Uebertreibungen verleiten und macht aus einer Mücke einen
Elephanten Die Nachbarn kommen herbeigelaufen das Kind
hört hundert Meſſungen hundert Verdächtigungen verwechſelt
das was es von andern hört mit dem was es ſelbſt geſehen
dieſe falſche Wahrheit ſetzt ſich in ihm feſt und wird dann
vor dem Richter zu dem was die Juriſten eine präciſe, eine
decidirte Ausſage nennen Und nicht ſelten geſchieht es daß

ein Kind mit vollem Bewußtſein die einmal gemachte falſche
Ausſage unerſchütterlich feſthält ſei es aus Scham aus Eigen
ſinn aus Furcht vor Strafe aus irgend einem kindiſchen
Grunde der für das kleine unvernünftige Geſchöpf größeresGewicht beſitzt dann ſteht die Sache nicht weniger ſolamn

Die Willensſchwäche eines Kindes iſt vor Gericht noch weit
efährlicher Was iſt aus einem nachgiebigen verſchüchterten
einde durch ein ſprunghaft geführtes Verhör nicht alles heraus

zufragen Können wir erwachſenen Menſchen uns doch kaum
der Suggeſtion einer aggreſſiven Frageſtellung entziehen Wo
es nichts herauszuverhören giebt verhört man hinein Dieſes
tragiſchkomiſche Dichterwort gewinnt eine furchtbare Be
deutung in ſeiner Anwendung auf ein Kind das vor dem
Richter ſteht

Und wir ſetzen dabei noch immer die beſte ehrlichſte Abſicht
der Eltern der Verwandten und Nachbarn in ihrem Verhalten
gegen das zeugnißgebende Kind voraus und ſelbſtverſtändlichdas möglichſte Zartgefühl das ruhigſte Vorgehen auf Seite

des Richters Aber mehr als hundert ruhige vernünftige Worte
wirken auf ein ſolches Kind jene ſtumm gewechſelten Blicke
jene verſtändnißvollen Geſten und halben Andeutungen welche
nicht ſür das Kind berechnet ſind

Jn der Statiſtik der Kriminaliſtik bilden jene Fälle in denen
die Verurtheilung eines Unſchuldigen auf Grund der falſchen
oder irrigen Ausſage von Kindern erfolgte einen bedeutenden
Prozentſatz es wird daher die Rechtspflege ſich ſpäter einmal
zu dem Grundſatz bekennen Wie der Narr ſo ſoll
auch das Kind nicht Zeugniß geben vor Gericht
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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 11 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind

heute nachmittag Uhr nach hierher zurückgekehrt

Die Ebenbürtigkeit

Dieſer von uns geſtern behandelten Frage tritt auch vi
Voſſ Ztg heute in einem Leitartikel näher Derſelbe ſchließt

mit folgenden Sätzen

Es thut noth allen dieſen Streitigkeiten ein Ende zu
machen indem durch Reichsgeſetz beſtimmt würde daß alle
Verfügungen und Abreden die auf der Vorausſetzung der
Ebenbürtigkeit beruhen null und nichtig und jede Ehe als
Vollehe und alle ihr entſproſſenen Kinder als erbberechtigt
anzuſehen ſeien und daß im übrigen nur über die Thron
folge durch Verfgſſſungsgeſetz entſchieden wird Das
wäre ein beſſeres Mittel gegen den Umſturz als alle Ver
ſchärfungen der Vereinsgeſetzgebung

Ganz unſere Meinung So entſchieden wir gegen die fort
geſetzte Geſetzmacherei ſelbſt find ſo ſympathiſch erſcheint uns

merkwürdigerweiſe nicht Mörike hat aber ſchon auf
fallend reife Stücke beigeſteuert vor allem das wundervolle
Dämmerung Noch im ſelben Jahre geht es heimwärts in

die Vaterſtadt wo ſich der nunmehrige Rechtsanwalt ſchnell
das Vertrauen ſeiner Mitbürger zu erringen weiß Die Lyrik
edeiht weiter Proſadichtungen treten hinzu In das folgende
ahr fällt die Vermählung mit der ſchönen Konſtanze Esmarch

der ſtille Jahre einer Pcklichen Ehe folgen bis die herein
brechende Dänenherrſchaft dem Glück ein jähes Ende bereitet
Der Dichter zieht eine ehrenvolle wenn noch ſo ſchmerzliche
Verbannung einer ſchmachvollen Demüthigung vor und findetn in Preußen zuerſt in Potsdam wo er mit
du Heyſe Kugler dem Maler Menzel in freundſchaftliche

eziehungen tritt daun in dem ihm mehr zuſagenden Heiligen
ſtadt Eichsfelde Aber auch hier iſt doch nicht die Heimath
Die große Sehnſucht nach Haide und Meer verläßt ihn nicht
Endlich kommt die Erlöſung 1864 geht es mit Jubel nach
Huſum zurück Nur währt die Freude nicht lang Nach
wenigen Monaten ſtirbt ihm die geliebte Konſtanze im Kindbett und nun folgt eine trübe Zeit der Troſtloſigkeit und des

Zagens die erſt das liebevolle Walten Frau Dorothea s der
zweiten Mutter ſeiner hilfloſen Kinder langſam zu verſcheuchen
weiß Die Heimath hat der Dichter nur noch einmal ver
laſſen um in BadenBaden bei Turgenjew einzukehren Dann
lebt er treu ſeinem Amt ſeiner Familie ſeiner Dichtung 1880
läßt er ſich penſioniren und ſiedelt nach dem nicht fernen
Hademarſchen über wo er ſich ein freundliches allzeit gaſt
liches Haus errichtet hat in dem er ſeine erzählenden Meiſter
werke ſchreibt und am 4 Juli 1888 nach vergeblichem Ge
brauch der Sylter Nordfeebäder in den milden Armen ſeiner

vr Do e de wſußtorm iſt einer der einflußreichſten Dichter neuerer Zeit der größte Lyriker den unſere en ſeit ſt
ervorgebracht hat Der Kern ſeiner Kunſt wurzelt in ſeiner
eimath Sie giebt m faſt ausſchließlich die Motive für

Lied und Novelle Er hat ſa das trübe Land auch wenig ver
laſſen und war ganz glücklich nur in ihm Seine Meer und
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der Vorſchlag der Voſſ Ztg Wir fürchten nur daß aber
der Widerſtand der betheiligten Kreiſe in Preußen ſo ſtark iſt
daß ein ſolcher Plan ſich nicht verwirklichen läßt

Der Syſtemwechſel in der Reichspoft Verwaltung

s Aus e Kreiſen ſchreibt man uns Die Köln Ztg
welche noch Beziehungen zum Reichspoſtamte unterhält bringt eine
Mittheilung über den Lebensgang und die Wirkſamkeit des jetzt
beurlaubten und am 1 Januar in den Ruheſtand tretenden
Unterſtaatsſekretärs des Reichspoſtamts Dr Fiſcher welche
ſich jedenfalls nur mit den Anſichten Einzelner durchaus aber
nicht mit den Anſichten der Mehrheit der Poſtbeamtenſchaft
und was noch mehr werth iſt nicht mit den Anſichten der

Parlamentsmitglieder o aller Parteien deckt Fiſcher war
ſeit Jahren die rechte Hand Dr v Stephan s und letzterer hat
manches auf ſein Konto nehmen müſſen wofür erſterer ton
angebend geweſen war Der oppoſitionellen Haltung und der
Kainpfbereitſchaft welche er im Parlamente gegenüber den Ab
geordneten und deren Wünſchen zum Ausdruck brachte hat er
es zu verdanken daß er für ſeine Perſon und dann auch für
ſeine Ausführungen nur geringe Zuneigung fand weil er es
liebte im Ton eines Lehrers zu ſprechen Die e e
führten zum Theil ſogar zu recht ſcharfen perſönlichen Zurecht
weiſungen namentlich noch in der letzten Zeit in welcher
Stephan s Zuſtand ſchon bedenklich war Dieſe Umſtände
wurden noch genährt durch die Sozialpolitik welche
das Reichspoſtamt durch die Hand Fiſcher s der
als Leiter der Perſonalabtheilung maßgebend war trieb
Hauptſächlich waren es die unzureichende Bezahlung derunteren und mittleren Beamten bei ſochgeſpannien geiſtigen und

phyſiſchen Anſtrengungen mangelhafte Sonntagsruhe Be
ſchränkung der perſönlichen Freiheiten der Beamten Maß
regelungen insbeſondere der Mitglieder des Verbandes deutſcher
Poſt und TelegraphenAſſiſtenten Art und Weiſe der Aus
übung des Beamtenrechts uſw Materien über welche naturenaß auch Klagen vorkommen werden da Fiſcher und von

tephan nicht mehr ſind Die Poſtbeamtenſchaft hätte es einer
Beſtätigung der bisherigen Praxis gleich ergchtet wenn Fiſcher
der ſich vor allen anderen dazu berufen fühlte zum Staats
ſekretär des Reichs Poſtamts ernannt worden wäre Er und
ſein Stab konnten ja auch nicht daran denken daß ihm dieſes
Amt nicht zufallen würde Er war ſo ſicher daß er als Ver
treter Stephan s nach deſſen Tode die verſchiedenſten Dienſt
reiſen machte und hier in Halle eine Aenderung der Schalter
halleneinrichtung bezw Ausſtattung des neuen Poſtpalaſtes traf
Durch die Ernennung v Podbielski s iſt er der bis zum letzten
Tage außerordentlich arbeitsluſtig war ſofort amtsmüde ge
worden und hat ſeine Entlaſſung beantragt Die Poſtbeamten
werden ihn nicht vermiſſen da ſie hoffen daß ihre Angelegen
heiten unter dem neuen Chef und deſſen Vertretern mit wirk
lichem Wohlwollen behandelt werden während ihnen bisher
nur Wohlwollen mit Worten aber nicht mit Thaten zu theil
wurde Auch die Parlamentarier werden ſich freuen an ſeiner
Stelle einen anderen Bevollmächtigten zu finden der einen
ruhigeren und ſachlicheren Ton anſchlägt Und nicht zuletzt das
Publikum kann es freudig begrüßen daß Fiſcher nicht Nach
folger Stephan s geworden Er der bisher alle Reformen mit
dem kategoriſchen Jmperativ ablehnte hätte als Staatsſekretärdoch wenigſtens eine Zeit ung noch die Stephan ſchen Anſichten

vertreten müſſen ehe er den berechtigten Wünſchen von Handel
und Jnduſtrie nachgab Es wäre wenigſtens nicht ſo ſchnell
gegangen daß ſchon zum 1 November die vielfach
verlangten Kartenbriefe unter Podbielski s Leitung
eingeführt werden eine Einrichtung die umfaſſender
Vorarbeiten bedarf Und warum ging Fiſcher Nur
deswegen weil er nicht befördert und ein an Lebens
jahren jüngerer Mann zu ſeinem Vorgeſetzten ernannt
wurde r und ſeine Organe haben es nicht ein mal
nein nicht hundert mal ſondern viele tauſend mal fertig ge
bracht daß Beamte die bis 40 und mehr Jahre dienen ſich
junge unerfahrene Beamte die im vierten Dienſtjahre ſtehen
als Vorgeſetzte gefallen laſſen mußten und daß ſie ſelbſt dann
wenn ſie die Hilfe des Reichspoſtamts anriefen abſchlägig beſchieden wurden Fiſcher mag nach ſeiner Anſicht Großes ge

leiſtet haben und auch ein ſehr tüchtiger Verwaltungsbeamter ge
weſen ſein aber in der Wahl der Mittel iſt er vielfach nicht
glücklich geweſen was da die Art der Erledigung der Geſchäfte
im Reichspoſtamte für die Ober Poftdirektionen vorbildlich iſt
gewöhnlich recht weite Kreiſe zieht und gezogen hat Der ein

Syſtemwechſel wird daher für alle Betheiligten Beamte
erwaltung und Publikum als ein gleich ſegensreicher zu be

trachten ſein

Verwaltung und Rechtspflege
Auf eine von der Redaktion der Reichs und Staats

beamlenZtg an das preußiſche Staatsminiſterium gerichtete ſi
Eingabe die Abänderung des Kautionsweſeus betr
iſt vom Finanzminiſter der Beſcheid ergangen daß bis 8
darüber noch keine Entſchließung gefaßt worden ſei Das
Blatt fügt dieſer en noch die weitere hinzu nach
den ihm von verſchiedenen Seiten Andeutungen
glaube man zu der Annahme berechtigt zu ſein daß die
gänzliche Beſeitigung der Amtskautionen in Ausſicht ge
nommen ſei Das würde auch mit den Aeußerungen des
Finanzminiſters die derſelbe erſt vor einigen Monaten im
Landtage gethan hat decken

Der Reichsanzeiger meldet Zur Unterſuchung des am
Freitag in Urbach vorgekommenen Eiſenbahnunfalls hat ſich
der Geh Ober Baurath Streckert an Ort und Stelle be
geben

Volkswirthſchaftliches

Die Deutſche r begrüßt das Kartell
der deutſchen Zuckerfabriken das vor acht Tagen in
Berlin beſchloſſen wurde mit großer Freude und ſagt u

Mehrmals ſchon hat ſich die deutſche Zuckerinduſtrie bemüht
den Weg zu einem Kartell zu finden aber noch niemals war
nach allgemeiner Anſicht der Plan ein ſo glücklich entworfener
und bis in alle Einzelheiten vollendeter wie in dem jetzt
den Fabriken vorliegenden der allen in derZuckerinduſtrie in Betracht kommenden Intereſſen gebührend
dechnung trägt und durch das Zuſammenarbeiten von

Vertretern aller Landestheile ſeine endgiltige Faſſung erhalten
hat Nachdem das Werk ſo weit gediehen nachdem eine große
Zahl von Zuckerfabriken den Vertrag bereits unterſchrieben
kann keine Fabrik die Verantwortung auf ſich laden ſich noch
weiter zögernd zu verhalten und das Zuſtandekommen des
Zuſammenſchluſſes vielleicht aufzuhalten

Um dies dann plauſibler zu machen heißt es dann weiter
Es beſteht ja auch thatſächlich für keine Fabrik ein Grund

abſeits zu bleiben oder etwa die Unterzeichnung aufzuſchieben
Denn der Vertrag fordert nichts von den Fabriken er legt
ihnen kein Riſiko keine pekuniären Verpflichtungen keine Be
ſchränkungen auf ihr Verkehr mit dem Morkte die Form des
Zuckerverkaufs bleibt wie bisher lediglich ein beträchtlicher
baarer Nutzen wird den Fabriken in Ausſicht geſtellt und wird
erzielt wenn alle zuſammenſtehen Bei großen gemeinnützigen
Unternehmungen iſt es Sitte an die Opferwilligkeit der Be
theiligten zu appelliren und ſie zu bitten ihre eigenen
Jntereſſen hintanzuſetzen hier dagegen wird kein Opfer ver
langt und das eigene Intereſſe ſoll nicht zurückgeſetzt werden
ſondern im eigenen Jntereſſe ſoll jede Fabrik den Beitritt
vollziehen Ob eine Fabrik nur Rohzucker arbeitet ob ſie
auch Melaſſe entzuckert wird ſie aus dem Anſchluß einen
erheblichen Vortheil gegenüber ihren jetzigen Verhältniſſen
gewinnen Die Entſcheidung kann für eine Fabrik die
ihr Jntereſſe und das ihrer Landwirthe bedenkt keinen Augen
blick zweifelhaft ſein

Dem gegenüber ſtellte ſich die Voſſ Ztg auf einen ſehr
zweifelnden Standpunkt indem ſie heute ſchreibt

Jedenfalls ſtehen die dem Kartell fern bleibenden Fabriken
beſſer da als die ihm angehörenden und ebenſo ſicher iſt der
Verſuch das Kartell zu bilden das beweiskräftigſte Zeugniß
für die Je der Wirthſchaftspolitik die ſich in dem
jüngſten Zuckergeſetz erprobte

Parteinachrichten

Jedenfalls um einem vielempfundenen Bedürfniſſe abzu
helfen hat ſich eine neue Partei zur Hebung des Mittelſtandes
gebildet die ſich Volkswohlſtandspartei nennt und in
erſter Linie an die Jnnungen um die Förderung ihrer Ziele
wendet Die Gründung geht von der Volks wirthſchaftlichen Ge
ſellſchaft in Charlottenburg aus und hat ſich bereits ein eigenes
Organ betitelt Freie Meinung, geſchaffen Ein Theil der
Jnnungen hat dem neuen Unternehmen das ſich die Vorbereitung
und Durchführung mittelſtandsfreundlicher Wahlen zum Haupt
ziel geſetzt hat ſeine Unterſtützung zugeſagt Vielleicht ſtellt
dieſe nene Partei auch noch eigene Kandidaturen für den Reichs
tag auf

Parlamentariſches
Meiningen 11 Sept Laut Bekanntmachung des Staats

miniſteriums finden die gung Wahlen für den Land
tag des Herzogthums am 28 September ſtatt

Ausland
Oeſterreich UNugarn

Jn Wien tritt am nächſten Mittwoch der Unterausſchuß
der Parteien der Rechten zuſammen um die Verhandlungen
mit Badeni fortzuſetzen

0

budapeſter Blätter die ungariſche Ariſtokratie beab
ichtige den zu Ehren der Anweſenheit Kaiſer Wilhelm s
in Budapeſt veranſtalteten Feſtlichkeiten fern zu bleiben um
auf dieſe Weiſe gegen den Miniſterpräſidenten Baron Banffy
zu demonſtriren wird von dorügen beſtunterrichteten Kreiſen
abermals für völlig unbegründet erklärt Es hätten ſich viel
mehr bereits ſo zahlreiche Vertreter der ungariſchen Ariſtokratie
u den bevorſtehenden on x daß heute ſchonſteht daß der ungariſche Hofadel dabei in e und

zahlreichſter Weiſe vertreten ſein wird Das Vaterland iſt alſo
wieder einmal glücklich gerettet

Die Stadtvertretung von Tachau beſchloß auf eine Eingabe
von 195 Hausfrauen das Feſt des heiligen Wenzel der bisher
auch in Deutſchböhmen als Schutzpatron des Landes galt nicht
mehr als Feiertag zu begehen

Frankreich
Nach einer Meldung des Cri de Paris weigert ſich die

augenblicklich bei iPrew Vetter dem Grafen von Paris in
England weilende Herzogin von Aoſta energiſch nach
Jtalien zu ihrem Gatten zurückzukehren

Der Abgeördnete Meunier will in Algerien 50,000 Fres
ſammeln behufs Gründung einer arabiſchen Univerſität
in Paris Der Unterrichtsminiſter ſoll wie es heißt der Jdee
günſtig geſinnt zu ſein

Aus dem Orient
Das langſame Tempo in den Verhandlungen der Botſchafter

wird chroniſch Nach einer heutigen konſtantinopeler Meldung
fand die auf Freitag anberaumte Botſchafterkonferenzwegen Meinungsrerſchiedenhecten überhaupt nicht ſtatt

Es dürfte dadurch beſtätigt werden daß in Friedensverhand
lungen zwiſchen der Türkei und Griechenland thatſächlich noch
Streitpunkte beſtehen hauptſächlich wohl darüber ob Theſ
ſalien erſt nach Zahlung der erſten Rate der Kriegsentſchädi
gung geräumt werden ſolle wie Deutſchland verlangt oder ob
die Räumung ſofort nach Zuſtimmung des griechiſchen Parla
ments zu den von der Regierung angebotenen Garantien erfolgen Llle wie England will und ob ſchließlich für die Kon

trolle der griechiſchen Finanzen ein beſonderes Aufſichtskomitee
eingeſetzt oder dieſe Aufgabe den ſtändigen diplomatiſchen Ver
tretern der Mächte in Athen überlaſſen werden ſoll

Einer privaten konſtantinopeler Mittheilung zufolge ſind
dort am Freitag vier Armenier in deren Wohnung
Bomben gefunden waren hingerichtet worden

e J

Halle und Umgegend
Halle 12 September

Der September hat ſich ja recht nett eingeführt Der
Temperaturſturz war ſo rapide daß man vwinen könnte plötz
lich in den November verſetzt zu ſein Die Großen bekamen
den Schnupfen und die Kleinen den Huſten und ſonſtige ange
nehme Dinge Die Hausväter beſtellten ſchleunigſt ein paar
Fuhren Briketts und die Hausmütter trugen die Steppdecken
in die Bodenkammer und holten die Federdecken herunter in
Selterwaſſer und Limonade war überhaupt kein Geſchäft mehr
dagegen blühte der Weizen der Wollwaarenhändler Und finſter
und brummig wie der Himmel waren die Geſichter aller unſrer
Mitmenſchen Aber was ein richtiger Hallenſer iſt der verzagt
nicht ſo ohne weiteres und hat er kein Vergnügen ſo macht er
ſich eins Ganz edle Seelen machen ſogar ihren Nebenmenſchen
eins Der Liſte dieſer edlen Seelen reihe ich mit ganz beſon
derer Freude jene wackeren Redner im Rathskeller ein die
am letzten Dienstag nach Schluß der offiziellen Sitzung noch
eine kleine Fidelitas inſcenirten denn ohne Zweifel wird
dem ſchäumenden Wein ihrer Redeluſt ein ſaurer Eſſig Nach
folger werden Freilich dieſe nach Schluß der Sitzung bei der
Fidelitas gehaltenen Reden verdienen überhaupt nicht recht ernſt
genommen ſondern mit jenem freundlichen Schmunzeln an
gehört zu werden das man immer in Bereitſchaft hat wenn ſich
der reſpektable Bürger gelegentlich nachts um die zwölfte
Stunde ein kleines Extravergnügen leiſtet Das gleiche
Schmunzeln widmen wir auch dem kurioſen Einſpruch den
unſer p t Magiſtrat gegen die Giebichenſteiner Gas
anſtalt vorgebracht aber erfreulicherweiſe ſchon wieder zurück
gezogen hat Gründe ſind zwar wohlfeil wie Brombeeren
aber ſolche Gründe wie die beſagten Einſpruch ſtützenden hat man
doch ſelten zu hören bekommen Wenigſtens iſt das meine unmaß
gebliche Meinung über den Fall gegen die man im I Kommunalen
hoffentlich nichts einzuwenden hat Jeder Hallenſer wird ſich
freuen wenn Wittekind um deſſentwillen Magiſtratus in erſter
Linie Proteſt erhob in der feenhaften Beleuchtung von hundert
Auerbrennern erſtrahlt Und wenn die Gasanſtalt erſt ſteht und

aidegedichte ſind die Vorbilder aller ſpäteren geworden Jhr
Stimmungsgehalt iſt nicht wieder erreicht auch von Liliencron

nicht dem die Halbtöne Storm s abgehen Während Lilien
cron mit derbſter Hand zugreift und ſeiner Natur gemäß
gexade herausſagt was er ſieht und empfindet läßt Storm es
ahnen iſt geheimnißvoller deshalb ſpezifiſch nordiſcher und er
zeugt eine unmittelbarere Stimmung Seine Zeiten ſind
Sommer und Herbſt Frühlingslieder beſitzen wir nicht von
ihm Sein Oktoberlied und in höherem Maße noch das
wenigzeilige zitternde Julilied ſind Kabinetſtücke allerfeinſten
Naturgehalts Hier iſt die menſchliche Seele mit der Seele
der Landſchaft in Eins zuſammengefloſſen Seine Tageszeiten
wiederum ſind der grelle ſonnige Mittag und die Dämmerung
Morgenſtimmungen haben wir wenig von ihm Die Haide
zieht ihn am meiſten in greller Sonne an wenn die Jmmen
durch das Kraut ſummen und die Käthnerhütten in ver
zaubertem Schlafe liegen Dann ſtreckt er ſich in die Erika
lauſcht auf das leiſe Gewürm das um ihn her träge durch die

m zieht ſchließt die Augen und ſieht die grotesken Phantaſieilder des Mittagsſpuks Ferne aus Weſten raunt das Meer

und in dem nächſten Dorfe ſchlägt die Thurmuhr die zwölfte
Stunde

An das Meer wandert er abends bei Sonnenuntergang bei
Nacht Beſonders aber zur Dämmerung Wenn ſich die
Wellen nach Weſten verlieren der Nebel über die öden Watten
greift und die Gräſer am Deiche ſich raſchelnd im Wind be
wegen Alles nimmt andere Dimenſionen an Die Werften
der FrieſenJnſeln ragen aus dem wandernden Grau wie ver
wunſchene Burgen heraus jetzt erſcheinen ſie ganz nahe gerückt
jetzt weit weit entfernt und die Stimmen die hin und wieder
herüberirren ſind wie Seufzer oder Worte Erſterbender oder
wie Klänge aus einer alten verſunkenen Stadt

Dieſes giebt er nun in greifbarſter Sinnlichkeit und ſtrengerPrapnanz die ihm ſtets bei ſich und anderen erſ
Verlangen war Schon ein einziges Wort zu viel kann eine

n verderben das wußte er Er hat niemals lange
ichte geſchrieben drei vier Strophen ſelten mehr meiſt

weniger Die größte Konzentration erreicht er in den
lyriſchen Sprüchen die ſcheinbar den Anfang ſeiner Lyrik aus
machen der allerkürzeſte das prächtige Cypreſſenritornell iſt
zuge der bekannteſte und oft citirt Die Ballade die eine
reitere Behandlung verlangt iſt ihm nicht recht geläufig Er

hat ſich nur vereinzelt darin verſucht eine von Heine eingegeben ſteht im Liederbuch, ſpäter entſtand das Geſcheiſter

blut, das die Furchtbarkeit des Stoffes nicht recht zu vollem
Ausdruck zu bringen weiß was übrigens der Dichter ſelbſt
bei der feinfühligen Selbſtkritik die ihm eigen war wohl er
kannte Jn lyriſchen Verſen ſind ihm dagegen grauſame
Motive meiſterlich gelungen ſo im Sterbenden, Geh nicht
hinein 2c Auch die Novellen ſind reich an derartigen Ele
menten Dabei kommt der gerade Gegenſatz der Humer nicht
u kurz die Geſchichte von den Maienkätzchen die drolligen
Verſe an eine Laterne das Jnſerat und das Liebesorakel ſind
typiſch dafür in Proſa vor allem die köſtliche Skizze Wenn
die Aepfel reif ſind Seine ergreifendſten Lieder verdanken
ihre Entſtehung den r Ereigniſſen ſeines Lebens So
die wehen Verſe an ſeine Kinder als es heißt ſich von der
geliebten Heimath loszureißen und in die Verbannung zu gehen
ſo die Todtenopfer beim Hingang ſeiner Konſtanze der um ſo
troſtloſer ſein mußte als der Verlaſſene einen Glauben an die
Unſterblichkeit nicht kannte Da dieſe Augen nun in Staub
vergehn ſo weiß ich nicht wie wir uns wiederſehn Es war
ihm ein Scheiden für Zeit und Ewigkeit Er hatte ſeine
aparte Religion und ſeinem Wunſch gemäß hat kein Prieſter
an ſeiner Gruft geſtanden Auch bleib der Prieſter meinem
Grabe fern Er betete am Meer und in der Haide in den
Mauern einer Kirche vermochte er keine Gottheit zu finden
Dennoch hätte er um alles die Glocken der Gotteshäuſer nicht
entbehren mögen ſie ſänftigten ſein Blut und gaben ihm
Frieden unter ihren Klängen iſt auch ſeine Leiche in die Erde
gelaſſen Er iſt überhaupt allen Lauten gegenüber von zarteſter
Empfindung Jede Novelle und die meiſten Gedichte geben
Zeugniß davon er hört ſelbſt eine Stille nah Erklärlichdaß er die Muſit von allen anderen Künſten am weiſten be

vorzugt und ihr im eigenen Hauſe eine Heimſtätte ſchafft Sie
löſt ihm die Schmerzen in Wohllaut auf Schumann Schubert
Franz ſind ſeine Lieblinge Dabei ſcheint es ſeltſam daß er
ſelbſt eigentlich keine ſangbaren Lieder geſchrieben hat in
Wirklichkeit tragen dieſe Lieder ihre Melodie in ſich ſie könnten
durch eine Kompoſition ſchwerlich gewinnen für viele würde ſie

eradezu eine Gewaltthat ſein Das aber erſcheint mir als dashöchſt Erreichbare in der Lyrik überhaupt Die eigene

Melodie des geleſenen oder geſprochenen Wortes
Eine Kunſt die zur Erzielung einer vollen Wirkung Hilfe beieiner anderen ſuchen wuß iſt eine ſchwache Kunſt

Bei den tiefſten Affekten ſeines Lebens hat der Dichter zum
Verſe genommen um ſich durch ihn zu befreien
Sein Versbuch iſt wie alle großen Gedichtbände eine Lebens
konfeſſion zent ein Muſter an Ausgeglichenheit nur von
geringem Umfange zwar eine kleine Schatulle aber gefüllt
mit den köſtlichſten Edelſteinen Sobald ich recht bewegt
werde, ſagt er bedarf ich der gebundenen Form Daher
ing von allem was an Leidenſchaftlichem und Herbem an
harakter und Humor in mir iſt die Spur meiſt nur in die

Gedichte hinein Jn der Proſa ruhte ich mich aus von den
Erregungen des Tages dort ſuchte ich grüne ſtille Sommer
einſamkeit

Dieſe Proſa iſt aus rein yriſchen Empfindungen erwachſen
Sie macht zuerſt nur kleine Situationsſtücke aus lyriſche
Novellenkapitel zulagen Ueberhaupt iſt der Lyriker in den
Novellen nicht zu verkennen manche Abſchnitte zumal wo er
der Natur nahe tritt muthen geradezu wie Gedichte an

Die Mehrzahl der Novellen ſpielt in der Vergangenheit inder ſich s am beſten träumen läßt öfters ragen n

Motive nie ſoziale oder politiſche hinein Das hiſtoriſche
Kolorit iſt glänzend ich weiß keinen der uns das Rococo in
ſo wunderbarer Lebendigkeit heraufgezaubert hat Auch auf
ungewohntem Gebiete findet er ſich zurecht Jn Es waren
zwei Königskinder einer der wenigen e die nicht

ein der Heimath ſpielen beweiſt er z B eine volle Beherrſchungdes ſchwäbiſchen Diglekts Stern iſt in emeelet

Die mehrfach erwähnten Meldungen der oppoſittonelten
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das alte Soolbad zu Ehren des neuen Lichtes ein ſtolzes Feſt
giebt dann werden dabei hoffentlich auch unſere Stadtväter nicht

i tillen bei ſich denken Es war doch ſehr ſchlauh we rechtzeitig zurückhuften Noch ſchlauer wär s
rich geweſen ſie hätten überhaupt nicht eingeſprochen denn
eomol hatten ſie zweifellos gewaltig übers Ziel hinausgeſchoſſen
as die 6 Compagnie unſerer Sechsunddreißiger nicht zu thun

ſiegt da ſie ſonſt ſchwerlich die Kaiſerabzeichen für beſondere
Ereffſicherheit bekommen haben würde Schade daß dieſe treff
ſichere Compagnie nicht in unſerer Stadt ſteht es würden ſich
wernich viele finden die e Dienſte in i n Verſvn
ürden imli eſtern mein ſtets um Vorſchuwüreer nd T ich mir doch vonner Freund Karl Ach wennede etwas vorſchießen laſſen könnte Jch tröſtete

den Biederen natürlich und ermahnte ihn ſich an die
SchützenKoionie zu halten die ihren neuen Schießgen Haide ſo wacker eingerichtet hat Aber ich will

die Leute mit den Donnerbüchſen nun in Frieden laſſen und
mich auf die Genüſſe des heute beginnenden Herbſtmarktes
freuen der uns ja wieder einmal blüht mit all ſeinem Trubel
und Spektakel und der Anwartſchaft auf einen tüchtigen
Schnupfen der bei dem jetzigen Wetter den Viehmarkt
deſucher wie eine neue Seuche bedroht Man ſollte deshalb die
elenden Schnupfenbacillen von Rechts wegen als Seuchethiere
in einer der geeigneten Buden des Marktes zur Ausſtellung
bringen Hoffentlich kommt ein findiger Kopf noch auf dieſen
Gedanken Uebrigens fehlt s ſonſt an nichts mehr auf dem
Roßplatze und wenn Wetter Falb nicht gerade allzu ungnädig
iſt dürfte es den Künſtlern und Ausſtellern der Budenſtadt an
guten Einnahmen nicht fehlen

Mandatsniederlegun Der Stadtverordnete
Ganzer hat ſein Mandat aus Geſundheitsrückſichten nieder
gelegt

ar mäßigung für die zweite Führerund Aerzteverſammlung deutſcher freiwilliger
Sanitätskolonnen Den Theilnehmern an dieſer am 18
I9 und 20 Sept in Koburg ſtattfindenden Verſammlung wird
ſofern ſie Sanitätsuniform tragen oder eine von dem Vor
ſitzenden der Verſammlung ausgeſtellte Legitimationskarte vor
zeigen auf den preußiſchen Staatsbahnen in der Zeit vom 14
bis 24 Sept die Reiſe nach Koburg und zurück in III Wagen
klaſſe aller Perſonen und Schnellzüge zum einfachen Militär
ahrpreiſe in II Wagenklaſſe gegen Löſung von je zwei
dititärfahrkarten geſtattet Bei Benutzung von Zügen iſt

außerdem die tarifmäßige Platzgebühr zu entrichten Die Aus
weiſe ſind bei Antritt der Hin und Rückreiſe durch die
Fahrkartenausgabeſtellen abzuſtempeln Die Vergünſtigung wird
nur für den gewöhnlichen Weg d h den Eiſenbahnweg ge
währt für den die Fahrkarten im gewöhnlichen Verkehr Giltig
keit haben Die Fahrt kann auf der Hin und Rückreiſe je ein
mal gegen Beſcheinigung durch den Stationsvorſtand unter
brochen werden Auf jede Karte werden auf den preußiſchen
Staatsbahnen 25 Kg Reiſegepäck auf den Reichseiſenbahnen und
der Main Neckarbahn 10 kg Handgepäck frei befördert Die
Gegenſtände die auf der anläßlich der Verſammlung ſtatt
findenden Ausſtellung ausgeſtellt aber nicht verkauft werden
werden wie bereits mitgetheilt unter den im Deutſchen Eiſen
bahnverkehrsverbande vereinbarten Bedingungen an die Verſandt
ſtation und den Ausſteller des der Sendung auf dem Hinwege
beigegebenen Frachtbriefes frachtfrei zurückbefördert
wo

Für die Ueberſchwemmten
gingen weiter ein

Geſangverein Tannhäuſer 5 M Frau Stdtr 1 M Er
ebniß eines Skates 4 M Skattiſch in Eisleben 3 FrauC A F 6 R 1 Skat in Jeder 3 Frau Beeck
in G 1 W E 19 H J4085 58 M

v Annahme weiterer Beiträge ſind wir bereit
I liegkten uns dieſelben recht bald überſenden zu

wollen
Die Expedition der Saale Zeitung

Provinzialnachrichten
Weißz zenfels 11 Sept Das öffentliche Tanz

weſen Der Kreisverein der Gaſtwirthe hierſelbſt hatte
bekanntlich an den Herrn Regierungspräſidenten zu Merſeburg
eine Eingabe wegen Neuregelung des Tanzweſens im Kreiſe ge
richtet die ſich gegen die für jedes Jahr im voraus durch den
Landrath erfolgende Feſtſetzung beſtimmter Tanztage für alle
Gaſtwirthe des Kreiſes wendete Jetzt hat der Verein den Be
ſcheid erhalten daß die im hieſigen Kreiſe geübten Maßnahmen
für die im allgemeinen Jntereſſe nothwendige Einſchräukung der
öffentlichen Tanzluſtbarkeiten im Einklange mit dem Verfahren
in den anderen Kreiſen des Regierungsbezirks ſtänden und ſich
bewährt hätten Dem Umgehen der fraglichen Beſtimmungen

80 Pf Jn Summa d

durch nur ſcheinbar geſchloſſene Vereine werde durch eine
r vcht zu erwartende gehigeiterordnung für den Regierungs

bezirk Merſeburg entſprechend der bisherigen Praxis noch
beſonders entgegengetreten werden

Laucha 10 Sept Die Reblaus Jm Laufe der ver
gangenen Woche ſind auch in verſchiedenen Weinbergen der
Dorndorfer Flur Rebläuſe gefunden worden Wie lange wird
es danern und auch unſere ſchönen Berge gewähren denſelben
traurigen Anblick wie die Freyburger

Nordhanſen 11 Sept Verunglückt Der 21 jährige
Sohn des erſt kürzlich nach Kleinfurra gezogenen Mühlenbeſitzers
Kohl war dort geſtern früh im Begriff die Mühle anzuſtellen
und gerieth dabei ins Getriebe er erlitt ſo ſchwere Ver
letzungen daß er nach einigen Stunden verſtarb

Perſonal Veränderungen in der Armee BVrovinzS a v en Anhalt und Thüringiſche Fürſtenthümer Er
nennungen Beförderungen und Verſetzungen Lindemann
Garn Verwalt Inſp in Halberſtadt zum Garn Verwalt Oberinſpektor ernannt
Lieſtmann Kaſeineninſp in Oſterode nach Wittenverg Babuke Kaſernen
inſp in Wiitenderg nach Oſterode Schröder Garn Verwalt Jnſp in
Swinemünde nach Liltenburg Heffter Garn Verwalt Jnſp in Altenburg
nach Swinemünde Odendah l Kaſerneninſp in Freiburg i als Garn
Verwalt Jnſp auf Probe nach Deſſau verſetzt

XXV Deutſcher Aerztetag
S Eiſenach 11 Sept

Der zweite Verhandlungstag wurde mit der Schularzt
frage eingeleitet Dr Thierſch Leipzig beleuchtete die An
gelegenheit von der mediziniſchen Seite Er hält die deutſche
Schule im innerſten Kern für ganz geſund Nothwendig erſcheint
aber ein eingehendes Studium der äußeren Lebensbedingungen
der Schule damit man den Weg für eine normale und vortheil
hafte Entwicklung vorzeichnen kann Es iſt auf dieſem Gebiete
auch ſchon von hervorragenden Schulmännern und Aerzten ſo viel
Material zuſammengetragen worden daß die Zuſammenfaſſung
einer Reihe nothwendiger Forderungen ermöglicht wurde Selbſt
verſtändlich ſoll der Arzt nicht etwa als eine Art Schnlinſpektor
der Schule übergeordnet ſein ſondern lediglich in gemeinſamer
Arbeit die Stelle eines Beirathes einnehmen Die Aufgaben der
Schulärzte würden ſich einmal auf phyſiologiſche Fragen beziehen
Ueber die Biologie des Kindes iſt noch ſehr wenig bekannt ſo
daß hier für den Schularzt ein beſonders dankbares Feld offen
ſteht Dann ſind die Krankheiten des Kindesalters namentlich
bezüglich der chroniſchen Krankheitszuſtände zu beobachten und
manche Lücken über die Entſtehung der Jnfektionskraukheiten
auszufüllen Jm Königreich Sachſen iſt die Betheiligung
der Bezirksärzte an ſchulhygieniſchen gen ſchon ſeit
1873 geſetzlich geregelklt Sie haben ſich mit der Be
urtheilung der Grundſtücke dem Schutbau Licht und Luft
verhältniſſen den Schulbänken und dergl mehr zu befaſſen
Dieſe Mitwirkung der Bezirksärzte hat ſich trotz mancher
Schwierigkeiten ſehr gut bewährt Jhr hat das Königreich
Sachſen etwa 1000 Schulen zu danken die in hygieniſcher Be
ziehung allen Anforderungen entſprechen Jn den großen
Städten in denen ſich eine ärmere Bevölkerung dicht zuſammen
drängt liegen die Verhältniſſe natürlich ſchwieriger als auf dem
Lande namentlich bezüglich der Jnfektionskrankheiten Hier
treten viele Fragen in den Vordergrund ſo z ob man die
geſunden Geſchwiſter erkrankter Kinder der Schule fernhalten
ſoll wie lange Geneſende aus der Schule zurückzuhalten ſind ob
in beſtimmten Fällen eine Ueberweiſung an einen Spezialarzt
erfolgen ſoll Eine Aufgabe von beſonderer Bedeutung iſt es
den Typus des Schulkindes kennen zu lernen Hierzu werden
Reihenunterſuchungen nach dem Muſter der militärärztlichen bei
Aushebung der Rekruten angeſtellt werden müſſen ſie werden
am zweckmäßigſten bei neu eintretenden Kindern ſtattfinden
Wünſchenswerth außer einer Unterſuchung der allgemeinen
Körperkonſtitution wäre auch eine ſolche auf gewiſſe Gebrechen
Herzfehler Rückgratsverkrümmung Gehör und Sehleiſtung Auf
dieſe Thätigkeit iſt das Hauptgewicht des Schularztes zu
legen z ſie erſcheint noch wichtiger als die Verhinderung
er Jnfektionskrankheiten zu ſein Ob der Schularzt auf

den höheren Schulen dieſelbe Thätigkeit entfalten ſoll wie auf
den Volksſchulen mag dahingeſtellt bleiben Hier beſteht die
Hauptſchwierigkeit daß der Geſundheitszuſtand der Kinder ſchon
mehr oder weniger der Kontrolle des Hausarztes unterliegt
Die Ueberbürdung iſt auch auf den Voltsſchulen vorhanden weil
ſie mit der inneren Einrichtung des Lehrplanes zuſammenhängt
Erfahrung und Experiment haben ziemlich übereinſtimimend

rig daß die geiſtige Belaſtung gleichzeitig eine körperliche
mit ſich bringt und daß zur Entlaſtung ein Ausſpannen des
Körpers und Thätigkeit in freier Luft nöthig iſt

Gymnaſialdirektor Profeſſor Dettweiler Darmſtadt be
handelte die pädagogiſche Seite der Frage Er hält im Ein
verſtändniß mit dem ieferenten den Schularzt für die höheren
Schulen ſehr vortheilhaft Jndeſſen ſollen die Schulmänner
dabei die eigentlichen Träger und Vermittler der Schulbildung
bleiben Die Gymnaſiallehrer müſſen nicht aus empfindlichen
Standesrückſichten ſondern im allgemeinen Jntereſſe jede auch
nur ſcheinbare weitergehende Bevormundung zurückweiſen Die
Regelung des Unterrichts alſo iſt Sache der Lehrer Ueberdies
iſt auch eine wirkſame Durchführung der hygieniſchen An
ordnungen nur durch den Lehrer möglich Jn Heſſen beſteht

Familientraditionen aufgewachſen ſie nehmen auch in den
Novellen einen hervorragenden Platz ein Er hörte in ſeiner
Jugend die Wunderfabeln der Lena Wies und die Mären
der heimathlichen abergläubiſchen Schiffer Aberglaube
Ahnungen an die er ſelbſt ſtark glaubte kehren in den Er
zähluugen immer und immer wieder Daneben ein Hang zumFremdartigen Seltſamen Romantiſchen er liebte E T A

Hoffmann Arnim Brentano und las in ihnen bis zum Ende
Jm Zuſammenhang hiermit die äußerſt decente Behandlung
des Grauſigen das in ſeiner letzten Meiſternovelle Der
Schimmelreiter den höchſten Triumph feiert Die Novellen
ſind alle reich an Leidenſchaften aber dieſe Leidenſchaften ſind
Gluthen die keine Flammen ſchlagen um ſo verzehrender und
ſchwüler Auch der Dialog mehr geſtammelt als geſprochenzeigt dieſe verhaltene Macht Man ſeht überall der Drang

nach Konzentration möglichſt viel in möglichſt wenigen Worten
Es ift dies auch der große Damm der ihn von der Droſte
trennt die oft die Wirkung ihrer ebenſo fein geſchauten Natur
bilder durch zu großen Wortreichthum beeinträchtigt

Größte Feinfühligkeit offenbart er beim Eintreten der
Kataſtrophe Hier herrſcht eine geradezu klaſſiſche Ruhe Er
war ſonſt gar nicht was man klaſſiſch nennt die Worte
fließen ſtiller als irgend anderswo und wirken gerade dadurch
ſo zermalmend Jch erinnere beſonders an die Kataſtrophe im
Schimmelreiter und an die im Auf dem Stagatshof der mir

perſönlich liebſten Novelle die ich jedem zu leſen herzlich
empfehlen möchte da ſie den Dichter der Molltöne Halb
töne nach Erich Schmidt am reinſten zeigt Jn den
Märchen die z den werthvollſten unſerer Litteratur gehören
läßt er ſeiner Neigung zum Seitſamen frei die Zügel ſchießen
Es ſind mehr Märchen für große Kinder Äber auch die
kleinen hat er befriedigt durch ſeine r ſchöne Kindergeſchichte
Pole Poppenſpäler, die auch jeder Erwachſene mit Genuß

leſen wird Die Formen ſeiner Novellen wechſeln dem
hiſtoriſchen Genre giebt er meiſt einen chronikaliſchen Rahmen
mm unſerer Zeit ſpielende werden durch einen an der Geſchichte
Betheiligten ſelbſt erzählt wodurch eine engere Verbindung

zwiſchen Leſer und Ereigniſſen hervorgerufen wird ein Mittel
das übrigens zahlreiche Nachahmer gefunden hat

Mit den Situgtionsſtücken beginnend geht ſeine Entwicklung
durch eine Anzahl trüber Reſignations zugleich Erinnerungs
Novellen die bekannteſte Jmmenſee, leider ſeine bekannteſte
überhaupt hindurch zur pſychologiſchen Erzählung die an Fein
heit und Tiefe mit den zunehmenden Jahren des Dichters
San Als Prachtſtücke ſeiner Seelenzeichnung ſeien Ein

Bekenntniß und Viola tricolor genannt erſteres die grauſame
Selbſtanklage eines Arztes der durch Leichtſinn den Tod ſeiner
Frau verſchuldet zu haben meint letzteres das unendlich fein
gelöſte Problem einer zweiten Ehe

Faſt ſämmtliche Storm ſche Dichtungen knüpfen an eigene
Erlebniſſe oder meiſt in der Kindheit gehörte Begebenheiten
auf der vaterländiſchen Scholle an mit der er ſo eng ver
wachſen war Als ich einmal die Freude hatte mit den jüngſten
natürlich längſt erwachſenen Kindern des Dichters vom gaſtüchen
Hauſe der Frau Do aus durch die graue Stadt zu wandern,
konnte ich all die Stätten die mir aus den Werken des aufs
höchſte verehrten Mannes längſt vertraut waren beſtens wieder
erkennen da giebt es den Garten in dem ſie Nine begruben
das Haus in dem der junge Grafenſohn ſchaurig verreckt

Geh nicht hinein das Schloß in deſſen ahnengeſchmückten
älen die gefürchteten Geiſter umgehen und in einer Hausflur

den Platz wo einſt die große Tonne ſtand in der ſich die
furchtſamen Kinder verkrochen und ſich flüſternd von Spuke
dingern erzählten und der die wundervollen Geſchichten aus
der Tonne ihren Urſprung verdanken

Haide Meer der Name Theodor Storm s es ſind jetzt
Begriffe die untrennbar ſind Wn es zu den erſteren zieht
der wird auch den letzteren lieben als einen Erzähler von
ſeltener We und Kraft als einen der größten Liederdichter
die wir beſitzen als einen Menſchen von klarſtem Herzen und
einer nordiſch goldenen Treue und Geſinnung

H B

der Schularzt ſeit 1884 wenn auch nicht dem Namen nach Der
hat die Verpflichtung der Ueberwachung und man

kommt mit ihm ſehr gut aus Was die Arbeitszeit betrifft ſo
wird dieſe nicht nennenswerth verkürzt werden dürfen wohl
aber wird in Hausarbeit und Nachhilfeunterricht Entlaſtung ein
treten können

In der Diskuſſion ſprachen Dr Sach S Breslau und Dr Ende
männ Kaſſel gegen beamtete Schulärzte Dr Demuth
Frankenthal wünſcht einen von Aerzten ertheilten Unterricht
über Geſundheitslehre in den Schulen Dr Schmid Paſſau
eine Förderung geſunder ermüdender Leibesübungen Medizinal
rath Pr Siemens Lauenburg wendet We gegen die Ueber
bürdung gerade zur kritiſchen Zeit der Pubertätsentwickelung
die jetzt durch die Einführung des Einjährigen Examens in
Preußen noch verſchlimmert wurde Dr H enius Berlin weiſt
den Vorwurf der Ueberbürdung zurück Wir ſeien je zu
Ende des Jahrhunderts in eine gewiſſe Humanitätsdu elei ver
fallen Ueberbürdet würden die Kinder nur in gggenchaſttt ber
Beziehung wie ſie auch in der Erziehung durch die geſchäftliche

Ueberbürdung der Väter und die Emanzipation der Frauen ver
nachläſſigt würden

Schließlich wurde folgender Antrag der Referenten einſtimmig
angenommen

Die bisherigen Erfahrungen laſſen die Einführung der
Schulärzte als durchaus dringend erſcheinen Die Theilnahme
hat ſich auf die Hygiene der Schule und der Schüler ſowie
auf die ſachverſtändige Mitwirkung in Beziehung auf die
Hygiene des Unterrichts zu erſtrecken

Es wurde ſodann folgender Antrag Krabler Greifswald an
genommen

Der XV deutſche Aerztetag beauftragt ſeinen Geſchäfts
ausſchuß eine Kommiſſion mit der Fern der Ver
hältniſſe der Aerzte zu den Privat nfall Ver
ſicherungs Geſellſchaften zu betrauen
ür die nächſtjährige Verſammlung liegen Einladungen aus

Wiesbaden Deſſau und Zittau vor Der Ausſchuß wird
ſich darüber ſpäter ſchlüſſig werden Um 12 Uhr wurde die
25 Tagung mit den üblichen Förmlichkeiten geſchloſſen
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Bäder und Sommerfriſchen
Bad Salzbrunn Wohl über keine Mineralquelle iſt

während der letzten fünfzehn Jahre ärztlicherſeits ſoviel ge
ſchrieben worden wie über die hieſige Kronenquelle deren
Wirkſamkeit bei Gicht Nieren und Blaſenleiden 2c man
anfänglich ausſchließlich auf ihren Lithiongehalt zurückführte
Neuere Arbeiten haben nun aber ergeben daß neben dem Lithion
auch noch verſchiedene andere Beſtandtheile dieſes Brunnens
von großer Bedeutung ſind So hat z B Herr San Rath
Dr Fürſt Berlin in einer erſt kürzlich erſchienenen intereſſanten
Studie Die Rolle der Alkalien ſpeziell des Kalkes in der
antiuratiſchen Behandlung auf den Werth beſonders des
Calcium Bicarbonats in der Kronenquelle hingewieſen Er
ſagt darin S 17 und 18 Die günſtigen Erfolge die ich
gleich vielen Aerzten ſeit langen Jahren mit der Kronenquelle
Salzbrunn erzielt die neben allen Alkali Bicarbonaten auch

das Calcium Bicarbonat enthält werden mir gerade durch die
erwähnten Arbeiten anderer Autoren erſt vollkommen verſtändlich
und erklärlich Alles was dieſe Arbeiten als Poſtulat aufſtellen
finde ich in der betreffenden Analyſe wieder und zwar in ganz
typiſcher Gruppirung Es darf wohl als zweifellos gelten
daß dieſer Ausſpruch einer unbeſtrittenen Autorität die Auf
merkſamkeit der ärztlichen Welt von Neuem auf die Kronen
quelle lenken wird

Aus dem Leſerkreiſe
Darlehn Wir möchten Jhnen nicht rathen ſich auf einen

Prozeß einzulaſſen die Verabredung daß ſeitens der Gläubigerin
die Kündigung vor Ablauf von 3 Jahren nicht ausgeſprochen
werden dürfe erforderte bei der Höhe des gegebenen Darlehns
die Schriftform und da dieſe nicht beachtet worden iſt ſo W
die Vereinbarung ſelbſt wenn ſie durch Zeugen bewieſen

werden könnte keine Wirkſamkeit
N P An und für ſich würde ja die Forderung verjährt

ſein wenn nicht etwa Jhre Erblaſſerin die Waaren zum Weiter
verkaufe alſo in ihrem Gewerbebetriebe erworben hat Kann
die Lieferung bewieſen werden und die Rechnung iſt noch nicht
bezahlt ſo würden Sie im letzteren Falle ohne weiteres zu
zahlen verpflichtet ſein

H K Außer der von Jhnen angegebenen Firma nennen wir
Jhnen folgende Margarinefabriken Van den Bergh s Margarine
geſellſchaft in Cleve Vertr Paul Wörnle Halle Renner u Held
in Schkeunditz G H Sievers in Braunſchweig H Kuckuck
u Co Düſſeldorf Aktiengeſellſchaft vorm Krog Ewers u Co
in Flensburg Fritz Homann in Diſſen C G Müller inRixdorf bei Herlin Benedikt Klein in Köln a Rh

Langjähr Abonnent Wenn nichts anderes darüber im
Kontrakte ausgemacht iſt täglich während einer von Jhnen zu
beſtimmenden Stunde die etwa in die Zeit von 11 Uhr vorm
bis 5 Uhr nachm fällt Nein

2

Letzte Telegramme
Zwickau 11 Sept Der Wilhelmsſchacht ſteht in

Flammen der Brand wurde durch Exploſion ſchlagen der
Wetter hervorgerufen Mehrere Bergleute wurden verletzt
zwei davon ſchwer

Rom 11 Sept König Humbert ernannte den
Komponiſten Pietro Mascagnt zum Großoffizier des
Ordens der italieniſchen Krone

London 11 Sept Nach einem Berichte aus Beri traf
der Dampfer Gulf of Wenice vorgeſtern einen Dampfer
vermuthlich die Caledonia, der ſignaliſirte daß der
Dampfer Polyphemus bei Djeome Tair Schiffbruch
erlitten habe und daß deſſen Mannſchaft mit Ausnahme von
27 Mann verloren ſei Von Beri iſt Hilfe abgegangen Der
Polyphemus kam aus Japan und war am 26 v Mts von

Colombo in See gegangen

Philippopel 11 Sept Wie aus Konſtantinopel gemeldet
wird iſt der ler Sherif mit 78 wegen jungtürkiſcher Umtriebe vom Kriegsgerichte zur Verbannung
Verurtheilten nach Tripolis abgegangen

e
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Denken Sie ſich aus einem
Pfund Mondamin zu 60 Pfg laſſen ſich 10 Flammris für 4 his
6 Perſonen herſtellen Möchte der Preis auch etwas hoch er
ſcheinen ſo iſt doch wiederum der Artikel ſo ergiebig daß ſehrwenig zu einem Pudding gehört außerdem iſt der ding Mon
damin erlangte reine und köſtliche Geſchmack unvergleichlich für
dieſe Zwecke Hausfrauen ſollten deſſen eingedenk ſein daß es
weder Zeit noch Mühe erfordert und die Zuthaten nicht mehr
koſten als wenn Mondamin ſtatt des gewöhnlichen Mehles
braucht wird Es iſt überall zu haben in Packeten
30 und 15 Pfg Engros bei Helmbold Co Halle
Crediisehuta G H Fiegber Halle FostetrazeCommerzielles int Fern precher 893 res Auzkunſts Inati
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Das Gutachten über dieselbe von Dr V Bertkau Orefeld lautet
Die eingehende chemische Untersuchung hat ergeben dass beide Stoffe

namentlich aber nicht metallisch erschwert sind wieſchluß von Verſiche allein schon aus den Vergleichenden Aschenbestimmungen hervorgeht Der Aschen
gehalt der Gewebe übersteigt den der Rohseide nur um ea 0,30

Dieser überaus günstige Befund im Vereine mit der Vorzüglichkeit
des verwendeten Rohmateriales bietet die Gewähr dafür dass die genannten Stoffeempfoblen bezüglich ihrer Güte und Dauerhaftigkeit den weitest gehenden Anforderungen
zu genügen vermögenSchurig s Sprach Ingtitut

c Mein Prinaip ſt n erstſelassige Pabvriſecte a billigen Preisen
Dr F Bertkau gerichtlich vereidigter COhemiker

kräfte Konversation Korrespondenz c 9rosser Aus in gen Verecnuf bringenWährend des Unterrichts wird nur die
zu erlernende Sprache goesprochen
Tages und Abendklassen für Damen
und Herren Prospekte gratis und h el

Hessische Gr Steinstr 86 Pokec NernrDamenbeim Lotterie Specicl Haus für Pomen Kleiderstoffe umd Costaumes

Ziehung 16 und 17 Sept e 7Hauptgewinn i W von50000
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Anzügen Joppen Paletots Mänteln u W
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S glglenre ſihage gebend ſgj Forkwährender Eingang modernſter Stoffe
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Reelle Garantie
Verfandt gegen Nachnahme

MWecker von 2,50 Mark S und werden Veſtellungen nach Maaß unter Garantie vorzüglichen Sitzens zu mäßigſten
Preiſen ausgeführt

Prima Kernleder Treibriemen
vorzüglichster Elchenlohgerbung

auf nassem Wege gestreckt
wodurch Nachdehnen im Betriebe fast

gänzlich ausgeschlossen
fabriziert

n e

h d
n r

1 rin33
W r t u m 9 3

o t

n J

Fr Stephan neMühlhausen i Th ar l nGegr 1851 Feinste Referenzen wehagJahresproduetion unber 300,000 mm Lede

2 ne

rriemen
52

Centralheizungs Anlagen
Die vollſtändige Einrichlung von Barnpfheizanyen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Nlederdruek Damnpfheizungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
reanlirung der einzelnen Oefen Warmwasserhelzungen und combinirte Systeme
für Priate öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwegke
Dampfbäder Warmtvnſſerbereitung re ſowie Ansführnng v Reparaturen übernehmen

Bl Werner Bee
e J anJulius Blüthner

Kaiserliche und Königliche Hof Pianoforte Fabrik S

Filialo Halle as, Poststrasso 21
Reiche Auswahl

Stimmungen Reparaturen

Gekreidereinigungsmaſchinen
ſtehen ſehr billig zum Verkauf bei

G HEGIIW g Thomaſiusſtraße 42
Gerichtlicher Ausverkauf

Das zur Concursmaſſe des Schuhwaarenhändlers W 1114b ad
Wetterling von hier gehörige

Schuahwaarenlager
wird werktäglich Vorm 9 12 und Nachm 3 6 Uhr im GeſchäftslokaleGeiſtſtraße 33 zu billigen Preiſen ausverkauft

Halle a im Septbr 1897 J Ed Peuschel Concurs Verw

Leipziger
Str 21

l zu g
Mitte dieſes Monats

verlege meine Drogerie nach
meinem Neubau

6 Gr Ulrichſtraße 6
gegenüber von Herrn R Sachs Co

Hochachtungsvoll

Futa

empfiehlt fein großes Lager in

Nrin Unterſuchung

chem u mieroscop ſowie
Prüfung von Auswurf

auf Tuberkelbacillen
fertigt gewiſſenhaft und billig

Avpotheker Krütgen Königſtr 24
Muſter undPatent Sirenen

t ſachgemäß und billierſ Anhalter Str 8
z JnſtallationsGeſchäft für

Elektrotechnik
Elektr

Lichtanlagen
Elektr Kraft
übertragnng
Telephons

Hanus
l

J litzableiter
X Groſſes Lageraller in s Fach

S ſſchlagenderArtikel
K Rast

Elektrotechniker
Halle a/SSternſtraße
Feruſpr 169

Wiederverkänfer und
Conſumenten

Engroslager in Strickgarnen
Specialitäten

16 12 pr melirt Pfd 1,88201/25 extra pr do 2,58
Engroslager in Kurztwaaren
1 Dtz 10090 Jds Obergarn

prima 2,901 420 Jds Untergarn z1 C1 Dtzd 200 Jds eonleurt 65
Billigſte Einkaufsquelle für

Wiederverkäufer für alle
Poſamenten

ne Spitzen Schleieründer u Corsetts
Dugen Glaser

Halle a/S Gr Ulrichſtr 41

Blaſebälge empfiehlt
Fr Pötsech Gothſch Ngpfolger

rSchwetſchkeſtraße 41

Gebr Pianino haum
voller Ton ſehr billig zu verkaufen

Gr Ritterstrasse G II

Portwein
a Z 1,25 1,50 2 Mark

und theurer

Samos

Marsala Sherry
Malaga Madeira

in aröſter Auswahl
Bei Mehrabnahme 12 Fl S

Nabatta

9JuliusBethge
Jnh Klippert Bngel
Leipziger Strasse 5

b
garantirt gutſitzend

Kragen und Manschetten
empfiehlt preiswerth

e e

Reinhold Grünberg
r E Demuth

Neunhäuſer 3/4

weissen Leinen Bettbezügen Imetts Tafel u Tischgedecken Theegedecken Handtüächern Taschentüchern u s w
BF Pertige Ausstattungen stets vorräthig

Vorgezeichnete Tischdeckchen Tischläufer Paradehandtücher Theeservietten u s w

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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